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Das ist drin

Sonntag, 
14.12.2014:      SV Darmstadt 98

Titelstory

Kurzinfos zum 
SV Darmstadt 98

Gegnerbeobachtung

Vielversprechend
Am Millerntor haben die Boys in 
Brown noch nie gegen Darmstadt 98 
verloren. Das letzte Heimspiel in der 
heutigen Konstellation am 15. Juli 
1992 entschied der FC St. Pauli trotz 
eines anfänglichen Rückstands mit 3:1 
für sich (Tore: zweimal Knäbel und 
Kocian).

Verpflichtet
Mit den Defensivmännern Leon Balo-
gun (u.a. Fortuna Düsseldorf, Werder 
Bremen), Florian Jungwirth (u.a. 
1860 München, Dynamo Dresden, 
VfL Bochum) und Fabian Holland 
(Hertha BSC), Torwart Patrick Platins 
(u.a. Arminia Bielefeld, VfL Wolfs-
burg), den Angreifern Ronny König 
(u.a. Erzgebirge Aue, Rot-Weiß Ober-
hausen) und Maurice Exslager (MSV 
Duisburg, 1. FC Köln) sowie Mittel-
feldmann Tobias Kempe (u.a. Dyna-
mo Dresden, SC Paderborn) sicherte 
sich Trainer Dirk Schuster reichlich 
Zweit- und Erstligaerfahrung für sei-
nen Kader. 

Vergeigt
Eher ungute Erinnerungen weckt die 
letzte Begegnung des FC St. Pauli 
gegen Darmstadt 98: An der 1:3-Aus-
wärtsniederlage in der ersten DFB-
Pokal-Runde am 26. August 2001 
konnten weder Torschütze Nico Pat-
schinski noch Mittelfeldmaestro Tho-
mas Meggle (als einziger mit Gelber 
Karte) etwas ändern.

Verschneit
Ärger vorm letzten „Lilien“-Heimspiel 
(0:0 gegen Greuther Fürth): „Wir 
konnten am Mittwoch wegen Schnees 
nicht mit dem Ball trainieren, weil der 
Platz trotz Zusage nicht geräumt war“, 
schimpfte Chefcoach Schuster. Stattdes-
sen gab es Dauerlauf und Kritik darü-
ber, dass trotz solcher Widrigkeiten im 
Umfeld des Vereins dauernd vom Auf-
stieg gesprochen werde: „Da greife ich 
mir an den Kopf“, so Schuster.

Verboten
Frust für Vereinsgründer Professor 
Ensgraber und seine fünf Söhne: Drei 

Jahre nach Entstehung seines FK 
Olympia 1898 Darmstadt  untersag-
ten die örtlichen Schulen ihren Schü-
lern das (damals als „englische Fuß-
lümmelei“ angesehene) Fußballspie-
len. Doch schon 1903 wurde das Ver-
bot fallengelassen. 1919 fusionierte 
der FK Olympia mit dem Lokalrivalen 
SC Darmstadt 1905 zum SV Darm-
stadt 1898.

Verwandelt
Per Abschlag zum Tor: Dieses Kunst-
stück gelang Darmstadts Wilhelm 
Huxkorn am 27. April 1985. Im Aus-
wärtsspiel bei Fortuna Köln drosch er 
den Ball über 102 Meter von der 
Strafraumgrenze ins gegenüberlie-
gende Gehäuse. Die Kugel tippte ein-
mal auf und übersprang den heraus-
gelaufenen Fortuna-Torwart Hem-
merlein. Nur 400 Zuschauer sahen 
das Ereignis. Einen Eintrag ins „Guin-
ness Buch der Rekorde“ bekam Hux-
korn – eine Chance aufs „Tor des 
Monats“ nicht: Es war kein Kamera-
team im Stadion.             Christoph Nagel

Die Geschichte des SV Darmstadt 98 
ähnelt jener unglaublichen Story, die 
dem FC St. Pauli in der Saison 
2000/2001 gelang: Gestartet als 
„Absteiger Nummer 1“. Geendet als 
Aufsteiger. Saisonziel nach oben ver-
fehlt, mit einem Kader aus Unter-
schätzten und Aussortierten und 
einem renovierungsbedürftigen Sta-
dion voller Romantik und bröckeln-
dem Stein. Nur dass die „Lilien“ aus 
Darmstadt eine Liga tiefer starteten.
Von 1951 bis 1993 spielte Darmstadt 
98 fast ununterbrochen in der 2. Liga 
– mit drei kurzen Ausrutschern nach 
unten (1961, 1963, 1970) und zweien 
nach oben (1978, 1981), die jeweils 
nach einem Jahr beendet waren. Die 
letzte Tunnelfahrt war anders: Dem 
Absturz als 24. nach der (wiederverei-
nigungsbedingt) längsten Zweitliga-
saison aller Zeiten folgten unendlich 
scheinende Drittligajahre. Beste Plat-
zierung: dreimal Platz fünf.
Mehrmals ging es bis in Liga vier, 
2007 bis 2011 sogar vier Jahre lang 
– mit dem zusätzlichen Manko, den 
sportlich geschafften Aufstieg 2008 
aus finanziellen Gründen nicht reali-
sieren zu können: Aufgrund von Ver-
bindlichkeiten in Millionenhöhe aus 
nicht abgeführten Lohnsteuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen drohte 
dem SVD die Insolvenz. Nur durch 
Spenden und „Retter-Aktionen“ 
konnten die Freunde und Fans der 
„Lilien“ die Existenz des Traditions-
vereins samt Viertligalizenz sichern.
Kein Wunder also, dass zu Beginn der 

Nichts verlangsamt die 
Zeit mehr als Warten. 
Besonders das sprich-
wörtliche Warten auf 
Licht am Ende des (Spie-
ler-)Tunnels. Wer wüss-
te das besser als unsere 
heutigen Gäste: Für sie 
dauerte das Warten 21 
Jahre.

Die letzten drei Spiele endeten 0:0.
Als weiterer Erfolgsfaktor gilt wie 
beim FC St. Pauli das 1921 erbaute 
Stadion, benannt nach den umstehen-
den Pappeln (auch „Böllen“ genannt): 
„Raus aus der wattierten Komfortzo-
ne der Bundesliga-Profis, rein in den 
kernigen Kosmos des Fußballs der 
1960er Jahre“, schwärmt die „Frank-
furter Allgemeine“. „Als Gast kommt 
man mit einem mulmigen Gefühl und 
verlässt das Böllenfalltor meist als 
Verlierer, genervt von einem Heim-
team, das sich 90 Minuten lang auf 
alles stürzt, was sich bewegt, Ball und 
Gegner.“
Zwischenzeitlich galt das Stadion als 
mögliches Hindernis für die Zweitliga-
lizenz. Sogar ein zeitweiliger Umzug 
ins die Arena des FSV Frankfurt wurde 
als Option erwogen. Dann aber kam 
die erlösende Mitteilung: Für diese 
Saison drückt die DFL ein Auge zu – 
vom nächsten Sommer an soll das 
Böllenfalltor mit Hilfe eines Landes-
zuschusses in Höhe von rund 28 Milli-
onen Euro renoviert werden.
Noch aber ergibt sich eine ungewohn-
te Situation: Der FC St. Pauli empfängt 
als Gastgeber im modernen Stadion 
(wenn auch zeitweilig nur mit drei 
Tribünen) einen Gegner, der „Kultka-
binen“ mit labilen Warmwasserboi-
lern und garantiertem Nullkomfort 
sein eigen nennt. Wer hätte das 2001 
für möglich gehalten?

        Christoph Nagel

Foto: Witters

Weiter so: Jubel nach Sebastian Maiers 
3:2-Führungstreffer in Bochum

Spielzeit 2013/14 niemand die Darm-
städter als Aufstiegskandidat auf dem 
Zettel hatte, zumal große Mäzene 
oder umfassende Konzernunterstüt-
zung ihnen fremd sind. Und dann? 
Standen sie ab dem 21. Spieltag bis 
Saisonende auf Platz drei. Verloren 
das erste Relegationsmatch gegen 
Arminia Bielefeld zu Hause mit 1:3. 
Und siegten auswärts in einer drama-
tischen Aufstiegsschlacht mit 4:2 nach 
Verlängerung. Der erlösende Treffer 

zum 4:2 fiel in allerletzter Minute.
Besser hätte der SVD das Mantra von 
Cheftrainer Dirk Schuster nicht umset-
zen können: „Immer alles reinhauen 
und in den roten Bereich einfahren“. 
Diese Einstellung führte den Aufstei-
ger zeitweilig bis auf den ersten Platz. 
Noch immer steht Darmstadt 98 auf 
Platz vier, nur einen Punkt hinter dem 
Karlsruher SC – und das, obwohl der 
letzte Sieg mehr als einen Monat 
zurückliegt (1:0 gegen RB Leipzig). 
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Moin Buchti! Wie für die Mann-
schaft verlief auch Deine Saison 
bisher nicht wie geplant. Nach 
dem vierten Spieltag musstest 
Du aufgrund einer Fußverlet-
zung pausieren und konntest 
erst am 14. Spieltag wieder ins 
Geschehen eingreifen. Wie 
waren die vergangenen Wochen 
für Dich? 
Das ist keine schöne Situation, wenn 
man die Spiele von der Tribüne aus 
verfolgen muss und nicht ins Spielge-
schehen eingreifen kann. Wenn es 
dazu so läuft, wie bei uns in den 
letzten Wochen, ist es natürlich noch 
schwerer. Jetzt geht’s mir aber wieder 
gut, ich bin fit und freue mich, wieder 
auf dem Platz stehen zu können. 

Seit dem Leipzig-Spiel stehst Du 
für die Braun-Weißen wieder auf 
dem Platz und hast bisher auch 
keine Minute verpasst. Bei wie 
viel Prozent siehst Du Dich bisher?
Das ist immer schwer zu sagen. Im Spiel 
gegen den VfL Bochum habe ich mich 
wieder richtig gut gefühlt. Generell 
braucht es immer so ein, zwei Spiele 
um wieder reinzukommen. Ich denke, 
dass ich jetzt fit und im Rhythmus bin.

Das Heimspiel gegen Kaiserslau-
tern scheint dem Team einen Schub 
gegeben zu haben. Besonders die 
zweite Hälfte gegen den FCK und 
das Spiel in Bochum ließen bei Euch 
einen positiven Trend erkennen. 
Was ist in den letzten Tagen inner-
halb der Mannschaft passiert?
Wichtig für uns als Mannschaft, wie 
auch für die Fans, war es, dass wir so 
ein Spiel wie die zweite Hälfte gegen 
Lautern auf den Platz bekommen 
haben. Es war ein Zeichen an die 
Fans, dass, wenn es mal nicht so gut 
für uns läuft, wir uns nicht kampflos 
ergeben. In Bochum haben wir eine 
gute Leistung gezeigt und es hat auch 
mal wieder richtig Spaß gemacht, 

„Lassen uns
   nicht die Butter
      vom Brot 
    nehmen“

Heim-Interview
Christopher Buchtmann

Christopher Buchtmann 
ist zurück. Nachdem ihn 
eine hartnäckige Fuß-
verletzung weite Teile 
der Hinrunde gekostet 
hatte, steht der 22-jäh-
rige Mittelfeldmotor seit 
dem Auswärtsspiel in 
Leipzig wieder für die 
Braun-Weißen auf dem 
Platz. Wie er die ver-
gangene Zeit abseits 
des Platzes erlebte, wie 
er aktuell drauf ist und 
worauf es in den nächs-
ten Wochen und Mona-
ten ankommt, verriet er 
uns im Interview.

Fußball zu spielen. Es ist jedoch sehr 
ärgerlich, wie es schlussendlich ausge-
gangen ist. Die Art uns Weise jedoch, 
wie wir in das Spiel gegangen sind, 
wie wir gekämpft und uns nicht die 
Butter vom Brot haben nehmen las-
sen, darauf können wir aufbauen und 
so muss es jetzt weitergehen.

Nun stehen Euch harte Wochen 
und Monate bevor. Als Tabellen-
vorletzter gilt es, sich aus dem 
Keller zu kämpfen. Das große Ziel 
ist der Klassenerhalt. Bereits 
2012/13 warst Du mit der Mann-
schaft in einer ähnlichen Situati-
on. Worauf kommt es jetzt an?
Besonders wichtig ist es, hinten stabil 
zu stehen und so wenige Gegentore wie 
möglich zu kassieren. In der Situation, 
in der wir uns aktuell befinden, fallen 
unglücklicherweise auch solche Gegen-
treffer, wie z.B. das Eigentor in 
Bochum. Solche Dinger bekommst du 
normalerweise nicht –  eher geht der 
Ball noch an den Pfosten oder drüber. 
Wenn man aber mal untern drin steht, 
fehlt einem in gewissen Situationen 
einfach das Glück. Wichtig ist: die Null 
muss hinten stehen. Vorne sind wir 
immer für einen Treffer gut. 

Trotz der schwierigen Situation 
stehen die Fans immer zu Euch. 
Auch trotz der ungünstigen Anset-
zung in Bochum waren wieder 
über 2000 Supporter der Braun-
Weißen dabei. Wie wichtig ist 
gerade in dieser Phase der Fan-
support für Euch?
Enorm wichtig! In Bochum haben 
unsere 2000 Fans für mehr Stimmung 
gesorgt, als die rund 15.000 Anhänger 
des VfL. Wenn wir weiter so auftreten 
wie letzte Woche oder streckenweise 
gegen Kaiserslautern und dazu noch 
fast das ganze Stadion hinter uns 
haben, dann ist für uns alles möglich. 
Jeder von uns registriert das und wird 
sich den Arsch aufreißen, um den Fans 

das, was sie für uns investieren, auf 
dem Platz zurückzugeben.

Jetzt bekommt Ihr es mit Darm-
stadt 98 zu tun, einem Aufstei-
ger, den vor der Saison so gut 
wie niemand auf dem Zettel 
hatte. Was denkst Du, macht die 
„Lilien“ in dieser Spielzeit so 
stark?
Darmstadt steht hinten sehr sicher, 
verfügt über ein schnelles Umschalt-
spiel und hat mit Dominik Stroh-Engel 
und Marcel Heller zwei sehr gefährli-
che Offensivspieler. Sie haben eine 
eingespielte Mannschaft und gingen 
als Aufsteiger mit viel Rückenwind in 
die Saison.

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM
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Was muss heute passieren, damit 
die drei Punkte am Millerntor 
bleiben?
Wie bereits erwähnt müssen wir ver-
suchen, hinten sicher zu stehen und 
so wenig wie möglich zulassen. 
Wenn wir dann die Chance haben 
zuzuschlagen, müssen wir da sein. 
Sollte uns das gelingen und die Fans 
uns weiterhin so unterstützen, wie 
sie es immer tun, bin ich mir sicher, 
dass die drei Punkte heute am Mil-
lerntor bleiben. 

Vielen Dank für das Gespräch, 
Buchti!          

Interview: Robert Hoffmann
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Herr Schuster, als Aufsteiger 
mischen Sie die 2. Liga gehörig 
auf. Niemand hätte damit 
gerechnet, dass Darmstadt 98 
nach 16 Spieltagen auf Platz 
vier steht und unter Umständen 
auch auf einem Aufstiegsplatz 
überwintern könnte. Ganz ein-
fach gefragt: Was ist das 
Geheimnis Ihres Erfolgs?
Ein Geheimnis gibt es nicht. Wir haben 
aus der vergangenen Saison ein stabi-
les Fundament in diese Spielzeit über-
nommen. Dazu konnten wir das Team 
noch punktuell mit zweitligaerfahre-
nen Spielern verstärken. Trotzdem 
verfügen wir über keine Mannschaft 
mit den großen Individualisten. Wir 
kommen immer über eine geschlosse-
ne Teamleistung. Dafür arbeiten wir in 
den Trainingseinheiten und dann auch 
in den Spielen sehr hart. 

Mit dem Rückspiel in Bielefeld 
lieferte Ihre Elf im Sommer eine 
der denkwürdigsten Partien in 
der Geschichte der Relegations-
spiele ab. Nach einer 1:3-Nieder-
lage im Hinspiel schaffte Ihre 
Mannschaft in Bielefeld die Sen-
sation und rang den damaligen 
Zweitligisten mit 4:2 nieder. 
Inwiefern beeinflusst dieses Spiel 
den Lauf des SV Darmstadt in der 
aktuellen Saison?
Durch das Spiel wurde natürlich eine 
unfassbar große Euphorie im Verein 
und in der gesamten Stadt ausgelöst. 
Diese haben wir in die 2. Liga mitge-
nommen und jetzt immer wieder von 
neuem befeuert. Durch gute Leistungen 
sprangen entsprechende Ergebnisse 
heraus, dadurch ist unser Selbstvertrau-
en immer weiter gestiegen. Es hat sich 
quasi eine Eigendynamik entwickelt.

Sie waren als Spieler Teil des 
„Wunders vom Wildpark“, als 
der Karlsruher SC im UEFA-Pokal 
den FC Valencia, nach einem 1:3 
im Hinspiel, im Rückspiel mit 7:0 

Dirk Schuster schaffte 
mit dem SV Darmstadt 
98 im vergangenen 
Sommer eine echte Sen-
sation. Als gefühlter 
Viertligist in die Saison 
2013/14 gestartet, 
packte der Ex-National-
spieler mit seinem Team 
in einem verrückten 
Relegationsduell mit 
Arminia Bielefeld den 
Aufstieg in die 2. Bun-
desliga. Dort angekom-
men machen die Darm-
städter einfach dort 
weiter, wo sie in der  
3. Liga aufgehört 
haben, und grüßen 
aktuell von Tabellen-
platz vier. Wir sprachen 
mit dem 46-jährigen 
Coach der „Lilien“ über 
die Euphorie rund um 
Darmstadt 98, Europa-
pokal-Nächte als Spieler 
und seine Premiere als 
Coach am Millerntor.

Was muss ein Spieler mitbrin-
gen, um den Cheftrainer Dirk 
Schuster zu überzeugen einen 
Platz in seiner Mannschaft zu 
bekommen?
Es muss sportlich und gleichzeitig cha-
rakterlich passen. Er muss den unbe-
dingten Siegeswillen mitbringen und 
absolut teamfähig sein. Selbstver-
ständlich muss er uns auch mit seinen 
individuellen Fähigkeiten auf dem 
Platz weiterhelfen können.

Als Trainer feiern Sie heute am 
Millerntor ihre Premiere. Wie 
schaut’s mit der Vorfreude auf die 
Begegnung beim FC St. Pauli aus?
Die Atmosphäre ist dort immer etwas 
ganz besonderes – sensationell, was 

vom Platz fegte. Fühlten Sie sich 
in jenem Abend in Bielefeld an 
die legendäre Partie in Karlsruhe 
erinnert, bzw. gab es Parallelen 
zwischen beiden Spielen? 
Das Spiel hat mich eher an die UEFA-
Cup-Saison 1996/97 erinnert. Damals 
habe ich mit Karlsruhe bei Bröndby IF 
Kopenhagen einen 3:1-Auswärtssieg 
gefeiert, um diesen dann durch ein 0:5 
im Wildpark zu verspielen.

Die Region Darmstadt und die 
Fans der Lilien träumten lange 
von einer Rückkehr in die 2. Bun-
desliga. Nach 21 Jahren gibt es 
seit diesem Sommer wieder 
Zweitligaspiele am Böllenfalltor. 
Verglichen mit der Situation bei 
Ihrem Dienstantritt vor fast 
genau zwei Jahren: Wie sehr hat 
sich das Umfeld beim SVD verän-
dert? Können Sie morgens beim 
Bäcker noch Ihre Brötchen holen, 
ohne auf Darmstadt 98 ange-
sprochen zu werden?
Ich gehe glücklicherweise selten in 
Darmstadt zum Bäcker (lacht). Es hat 
sich schon einiges getan: Die Stadt ist 
stolz auf ihren Verein, was uns wieder-
um auch ein bisschen mit Stolz erfüllt. 
Im Verein haben damals auf der 
Geschäftsstelle zwei Personen in Voll-
zeit gearbeitet, jetzt sind es immerhin 
zehn. Bezüglich unserer Arbeit mit dem 
Team hat sich jedoch nichts verändert.

Sie sind ein echter Workaholic, 
bekleiden in Darmstadt die Posi-
tion des Cheftrainers und Sport-
direktors zugleich. Wieviel Zeit 
bleibt Ihnen noch für Ihr Privat-
leben? Worauf können Sie in der 
Zeit, die Sie mal frei haben, 
nicht verzichten?
Die Position des Sportdirektors führt 
das gesamte Trainerteam aus, nicht 
eine einzelne Person. Entscheidungen 
treffen wir stets gemeinsam. Wenn ich 
etwas Zeit habe, gehe ich gern mal 
gut essen.

Gäste-Interview
Dirk Schuster

Foto: Witters

dort veranstaltet wird. Selbst in 
schlechten Zeiten wird das Team 
bedingungslos unterstützt. Wenn man 
von einem Kultklub redet, kommt 
man nicht um St. Pauli herum.

Ihre Mannschaft ist Tabellenvier-
ter, der FC St. Pauli steht auf Platz 
17. Was für eine Partie erwarten 
Sie heute?
Ich erwarte eine hart umkämpfte, 
leidenschaftlich geführte Partie, in 
der wir am Ende hoffentlich die Nase 
vorn haben.

Vielen Dank für das Gespräch, 
Herr Schuster!           

Interview: Robert Hoffmann

    „Ein stabiles 
Fundament in
   diese Spielzeit 
übernommen“
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Nächstes Spiel: 
FC Ingolstadt 04

Vorspiel

             FuSS-
               ballerische 
            Leckie-Bissen

Ein Platz an der Sonne scheint auch bis zum 34. Spieltag drin zu sein, denn auf 
den vierten Rang sind es schon sieben Punkte Vorsprung. Eine einzige Niederla-
ge in Nürnberg musste Ingolstadt erst verknusen und nach diesem Mini-mini-Tief 
zuletzt mit nur zwei Punkten aus drei Spielen haben sich die Kicker von Ralph 
Hasenhüttl beim 3:0 gegen Bochum und zuletzt beim 1:0 gegen Leipzig den Frust 
von der Seele geschossen und wieder in die Erfolgsspur zurückgefunden.

Vor allem der im Sommer vom FSV Frankfurt verpflichtete Australier Matthew 
Leckie trägt mit acht Scorerpunkten seinen Anteil am erfolgreichen Offensivfuß-
ball. Und auch sein Sturmkollege Hinterseer, nein, nicht Hansi, sondern Lukas, 
der gesanglich höchstens durch Jubelarien nach seinen sechs Saisontoren auf-
fällig wird, tut ein Übriges zum winterlichen Hoch in Ingolstadt. Nachdem die 
Investitionen der letzten Jahre dazu geführt hatten, dass die Schanzer sich zwar 
einigermaßen stabil in der Liga etabliert haben, aber am Saisonende dennoch 
immer mit einer zweistelligen Platzierung dastanden, sieht es im fünften Jahr 
in Liga Zwei so aus, als würde der FCI den Sprung in höhere Sphären wagen.

Es ist zumindest für St. Pauli ein völlig neues Gefühl, als Underdog die lange 
Reise nach Bayern anzutreten. Im Hinspiel zum Saisonauftakt am Millerntor 
dachte noch niemand an diese Konstellation, am Ende trennten sich beide Teams 
1:1. Gonther traf zum späten Ausgleich für die Braun-Weißen, Morales hatte 
Ingolstadt in Führung gebracht. 			           Moritz Piehler

Vielleicht gibt es zumin-
dest ein Wiedersehen 
mit alten Freunden, denn 
Ralle Gunesch hat nach 
seiner Kreuzbandverlet-
zung im Testspiel gegen 
den österreichischen SV 
Grödig sein Comeback 
gefeiert und widmet sich 
voll und ganz seiner 
Rückkehr in den Kader. 
Sonst hat das erste 
Rückrundenspiel aber 
wenig Gewohntes zu 
bieten, denn Guneschs 
Kollegen schlagen sich in 
der Liga nicht allzu 
schlecht und sind höchst 
verdient vorzeitiger 
Herbstmeister.

Mittwoch, 
17.12., 
17:30 Uhr

Stadion Audi-Sportpark
Anschrift Am Sportpark 1, 85053 Ingolstadt
Fassungsvermögen 15.445
Zuschauerschnitt 2014/2015 7.445
Entfernung vom Millerntor 703 km
Höhe über NN 374 m
Wurst Rote Bratwurst 3,00 Euro
Bier Herrnbräu Weißbier, 0,5 l für 3,50 Euro
Gegnerische Hymne „Schanzer Herz“
Platzierung letzte Saison 10 

Info

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen

Im Herz von St. Pauli!

Volle Unterstützung aus dem  Herz von St. Pauli.  Wir freuen uns auf ein faires Spiel.
 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.   
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 15 1350 563 gehalten: 55 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann 1 90 32 gehalten: 57 % Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 13 1170 779 575 131 11 2 260 66 34 13 6 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 11 1 945 595 431 97 1 184 56 44 18 6 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 3 1 252 152 99 23 3 50 54 46 4 1 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 9 1 752 514 294 88 2 1 192 54 46 12 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 8 720 439 228 86 10 145 49 51 13 4 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg 3 270 191 109 43 3 1 71 59 41 4 Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 9 2 720 429 308 58 4 1 129 62 38 14 1 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 4 2 351 242 162 40 3 89 61 39 5 Uwe Becker
34 Andrej Startsev 6 1 1 444 260 153 45 71 45 55 5
35 Tjorben Uphoff 1 1 1 1 1

MITTELFELD
5 Tom Trybull 2 1 149 161 145 9 31 42 58 3 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 5 1 4 272 170 130 28 3 1 46 30 70 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 15 5 4 900 594 428 90 12 2 2 217 46 54 13 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 7 630 458 308 66 8 140 56 44 9 1 Leonard Brodersen
11 Marc Rzatkowski 13 2 4 962 517 270 105 25 3 314 45 55 25 3 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 10 3 4 584 514 420 57 8 1 1 135 50 50 12 4 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 10 4 5 496 250 158 49 10 1 100 44 56 6 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Bentley Baxter Bahn 3 1 2 109 40 23 12 1 47 30 70 6 1 Bastian Weidlich
29 Sebastian Maier 10 5 2 545 295 188 56 14 3 2 153 45 55 12 1 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 1 1 9 5 3 2 50 50
36 Okan Kurt 8 2 5 502 371 327 54 2 115 42 58 10 2 Martin Rother

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 13 2 4 922 468 316 84 18 3 224 44 56 14 3 Andreas Luh

12 John Verhoek 14 8 2 773 288 169 76 17 3 239 43 57 17 4 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 14 6 2 828 364 190 66 21 1 353 43 57 35 4 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 14 5 2 916 694 457 147 16 2 284 51 49 5 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
TM Thomas Meggle Frank Schäfer & Julia Schäfer-Koch
TS Timo Schultz Carsten Brunke

MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Sobiech (15.) Sippel 27.013 12
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 Nöthe (32. FE), Rzatkowski (35.), Kauko (44.), Ziereis (58. ET), Grifo (62.), Daube (86.) Siebert 8.106 14
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 Nöthe (23. FE), Rzatkowski (73.), Verhoek (88.) Winkmann 29.063 10
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 Liendl (32.) Willenborg 36.255 12
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 Yamada (18., 89.), Hennings (31.), Alibaz (80.) Stegemann 28.029 16
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 Rzatkowski (1.), Sylvestr (18., 87.), Maier (59.) Steinhaus 37.033 17
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 Niederlechner (26., 31.), Lieperz (52.) Brand 22.884 17
14. 23.11. 13:30 RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 Poulsen (17.), Boyd (30., 53.), Alushi (46.), Verhoek (73. ET) Gräfe 38.660 17
15. 30.11. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 Younes (22.), Zimmer (30.), Halstenberg (59.), Jacob (87.) Hartmann 23.584 18
16. 5.12. 18:30  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 Verhoek (33.), Ziereis (38. ET), Daube (40.), Sestak (58.), Maier (69.), Weis (81.) Jablonski 17.134 17
17. 14.12. 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
19. 20.12. 13:00 FC St. Pauli : VfR Aalen
20. 7.2. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli
21. 16.2. 20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
22. 22.2. 1860 München : FC St. Pauli
23. 1.3. FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
24. 8.3. Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
25. 15.3. FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 22.3. 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 5.4. FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 12.4. Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

SV Darmstadt 98
TOR

1 Patrick Platins

31 Christian Mathenia

33 Marius Sauss
ABWEHR

3 Michael Stegmayer

4 Aytaç Sulu (Kapitän)

5 Benjamin Gorka

14 Leon Balogun

18 Romain Brégerie

21 Sandro Sirigu

22 Aaron Berzel

32 Fabian Holland

36 Janik Bachmann

37 Timon Fröhlich
Mittelfeld 

6 Julius Biada

8 Jérôme Gondorf

11 Tobias Kempe

17 Hanno Behrens

20 Marcel Heller

23 Florian Jungwirth

26 Serkan Firat

27 Milan Ivana

38 Marco Komenda
Angriff 

7 Marco Sailer

9 Dominik Stroh-Engel

10 Maurice Exslager

13 Ronny König

Trainer:	 Dirk Schuster
Co-Trainer:	� Sascha Franz 

Dimo Wache
Stand: 8.12.2014
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 FC Ingolstadt 04 	 16 	 9	 6	 1 	 26:11	 15 	 33
	 2	 1. FC Kaiserslautern 	 16 	 7	 7	 2 	 25:16	 9 	 28
	 3	 Karlsruher SC 	 16 	 7	 6	 3 	 21:11	 10 	 27
	 4	 SV Darmstadt 98  	 16 	 6	 8	 2 	 20:12	 8 	 26
	 5	 Eintracht Braunschweig  	 16 	 8	 2	 6 	 24:18	 6 	 26
	 6	 Fortuna Düsseldorf 	 16 	 6	 7	 3 	 25:20	 5 	 25
	 7	 1. FC Heidenheim  	 16 	 6	 6	 4 	 27:16	 11 	 24
	 8	 RB Leipzig  	 16 	 6	 6	 4 	 20:11	 9 	 24
	 9	 SpVgg Greuther Fürth 	 16 	 5	 6	 5 	 22:22	 0 	 21
	 10	 VfL Bochum 	 16 	 4	 8	 4 	 27:27	 0 	 20
	 11	 1. FC Union Berlin 	 16 	 5	 5	 6 	 19:27	 -8 	 20
	 12	 1. FC Nürnberg  	 16 	 6	 2	 8 	 18:27	 -9 	 20
	 13	 SV Sandhausen 	 16 	 5	 4	 7 	 14:22	 -8 	 19
	 14	 FSV Frankfurt 	 16 	 5	 3	 8 	 21:27	 -6 	 18
	 15	 VfR Aalen 	 16 	 4	 4	 8 	 13:20	 -7 	 16
	 16	 1860 München 	 16 	 4	 3	 9 	 20:26	 -6 	 15
	 17	 FC St. Pauli 	 16 	 3	 4	 9 	 18:35	 -17 	 13
	 18	 Erzgebirge Aue 	 16 	 3	 3	 10 	 14:26	 -12 	 12

Fr	 12.12. 	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth - RB Leipzig	 -:- (-:-)		
			   SV Sandhausen - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
			   Erzgebirge Aue - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
Sa	 13.12. 	 13:00	 Eintracht Braunschweig - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
			   1860 München - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
			   FSV Frankfurt - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)		
So	 14.12.	 13:30	 FC St. Pauli - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
	  		  VfR Aalen - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

17. Spieltag	 12.12. – 14.12.2014

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

Schicksalsdusche

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen eine fest 
installierte Konfetti-Trockendusche für sein Badezim-
mer hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als 

Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Was war das ne Aufregung letzten 
Freitag – dreimal Führung! Dreimal 
Ausgleich! Sechsmal kalte Dusche! 
Dreimal mit Bier, dreimal mit Schick-
sal. So viel zum Thema „Wir waschen 
uns nie“.
Haarpflegetechnisch also topp, das 
Dingen in Bochum. Gibt ja Leute, die 
für Shampoo mit Bier ne Menge Geld 
bezahlen. Warum man aber Haare 
pflegt, die man sich direkt danach aus-
reißt, das müssten unsere Jungs mir 
mal erklären, mit Frisuren kennen die 
sich ja aus.
Wobei das schon schön war, zu sehen, 
dass das mit Toreschießen auch so ist. 
Also das Auskennen, mein ich. Drei 
richtig schöne Treffer: Verhoek! 
Daube! Maier! Drei richtig gute Vorla-
gen: Buballa! Maier! Thy! Und das war 
ja noch nicht alles: In einer besseren 
Welt (und das wäre natürlich ne 
braun-weißere) wär doch schon 
Schachters Kopfball in der 8. Minute 
drin gewesen und nicht am Außen-
pfosten. 
Oder Meister Halstenberg hätte in der 
Nachspielzeit noch das 4:3 für uns 
gemacht. Dann wäre zwar ein neuer 
Gästeblock fällig gewesen von wegen 
Freudenexplosion, aber ein bisschen 
was ist ja immer, und ein bisschen eng 
war das auch in dem Stehplatztorten-
stück da tief im Westen. Was hätte ich 
um das Tor gegeben! 
Tja, lieber VfL: Ihr hättet eine handge-
baute neue Gästekurve haben kön-
nen, das hätt ich alles für Euch 
gemacht. Ihr hättet nur das 4:3 zulas-
sen müssen. Aber war ja nicht. Und 
Neururer ist jetzt trotzdem weg. Erstes 
und letztes Heimspiel des aktuellen 
Trainergastspiels gegen St. Pauli: hat 
was. Aber hätten wir dann Freitag 
nicht 3:0 gewinnen müssen, zum Aus-
gleich für das 0:3 damals, im April 
2013?
Hmpf. Wenigstens können wir was, 

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

das Neururer nicht mehr kann, jeden-
falls nicht in Bochum. Und das ist 
weitermachen. So sehr ich unsere 
Jungs verflucht habe für die drei Din-
ger, die sie gekriegt haben: Sie haben 
nach jedem einzelnen davon gegen 
den VfL weitergemacht, als wäre nix 
gewesen.
Alles in allem: ein Spiel wie Bienen-
stich mit Balsamico. Die Zutaten okay. 
Die Zusammenstellung verbesserungs-
würdig. Extrapunkte dafür, dass der 
Bienenstich warm serviert wurde. 
Wenn nicht sogar heiß.
Und wenn ich mir angucke, wie das 
erste Tor für Bochum gefallen ist – Ihr 
wisst schon, Ziereis wird von Terodde 
angeschossen und drin ist das Ding – 

Di	 16.12. 	 17:30	 Eintracht Braunschweig - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)		
			   SpVgg Greuther Fürth - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
			   1. FC Union Berlin - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
			   FSV Frankfurt - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
Mi.	17.12.	 17:30	 1860 München - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
 			   VfR Aalen - RB Leipzig	 -:- (-:-)		
			   SV Sandhausen - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
			   Erzgebirge Aue - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

18. Spieltag	 16.12. – 17.12.2014

Foto: Witters

Haltungsnote stimmt schon mal. Ergebnis folgt.

Stand: 8.12.2014dann würd ich mal dringend sagen: 
Mit Scheiße am Schuh ist das genau 
wie mit Eiscreme auf der Waffel. Packt 
man zu viel auf einmal drauf, fällt der 
ganze Kram ab. 
Und weil das Schicksal uns gegen Lau-
tern ja schon löffelweise Gelato Exkre-
mento auf die braun-weißen Buffer 
geschaufelt hat (mal ehrlich, das 
waren doch sogar weniger Torschüsse 
als Tore von den Lauterern, oder?) 
kann es nur eine fußballerische Wahr-
heit geben: Das mit dem Abfallen der 
Schuhscheiße, das passiert heute. Ich 
freu mich drauf.

Geduschte Grüße, 
Euer Gerd

facebook.com/captainmorgandeutschland
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Ho! Ho! Hol Dir jetzt die 
Bundesliga für € 16,90 mtl.*

Gratis 
Trikot*

Hol Dir das unschlagbare Weihnachtsangebot:
 sky.de/stpauli

  Gratis Sky Go*
Dein Sky Programm, 
egal wo. Live und 
auf Abruf.

Das perfekte Weihnachtsgeschenk – auch für Dich selbst. Sicher Dir jetzt Sky und den St. Pauli-Receiver* 
zum garantiert besten Preis. Und das Beste: Das original St. Pauli-Trikot gibt’s gratis* dazu.

 Sky Welt 
mit bis zu 50 
Sendern* für die 
ganze Familie.

m
Se
ga

 Alle 612 Spiele der 
Bundesliga und der 
2. Bundesliga live.
Bu
2. 

+

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball Bundesliga Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 16,90 zzgl. einmalig € 49 
Aktivierungsgebühr und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen gebrandeten HD-Fanreceiver 
während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Die einmalige Servicepauschale für die Fanreceiver beträgt € 29. Bei Tausch des Receivers wegen Defekts kann 
Sky nicht garantieren, dass der Kunde einen Sky Receiver im gleichen Design erhält. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der 
Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Sky Welt: Bei Kabelempfang richtet sich die Verfügbarkeit der Sender nach dem jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderemp-
fang. Bei Sat-Empfang werden zusätzlich die HD+ Sender für HD+ Neukunden 12 Monate kostenlos freigeschaltet. HD+ Neukunden sind nur Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer für sich 
oder Dritte keine kostenlose Freischaltung der HD+ Sender besteht oder bis zu 3 Monate vor Neuabschluss bestand. Danach können die HD+ Sender gegen Zahlung einer Servicepauschale für eine Laufzeit von mindestens 
12 Monaten weiterhin zugebucht werden. Vertragspartner für HD+ wird die HD PLUS GmbH. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und 
iPhone ab iOS 6.0 sowie Xbox 360 empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 360 steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur 
Verfügung. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf 
der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 34,90 (Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2014. Stand: Dezember 2014. 
Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

im 24-Monats-Abo, danach € 34,90 mtl.

Abbild
ungsbeis

piel

Stadionheft_St_Pauli_210x297_sky.indd   1 08.12.14   09:25
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Die Auftritte unserer Kiezkicker gegen den 1. FC Kai-
serslautern und den VfL Bochum ließen einen positi-
ven Trend bei den Jungs erkennen. Auch die Twitter-
Gemeinde war sich einig: So kommen wir #allezu-
sammen da unten raus. Kommentiert das Heimspiel 
gegen den SV Darmstadt 98 unter #fcspsv98

fcstpauli.tvTwitter-Box
Flimmerkisten-News#fcsp

Wir hatten die Gelegenheit, mit Tanja 
Paul von der Initiative St. Depri ein 
ausführliches Interview zu führen, 
und durften feststellen, dass es sich 
dabei um eine richtig gute Sache han-
delt. Die Initiative zeigt depressiven 

Sie gehören zum Bild der Geschäfts-
stellen der Bundesligisten wie die 
Fans zum öffentlichen Training: Die 
Reporter und Ü-Wagen von Sky Sport 
News HD. Deutschlands erster und 
einziger 24-Stunden-Sportnachrich-
tensender feiert nun seinen dritten 
Geburtstag. Seit dem 1. Dezember 
2011 liefert Sky Sport News HD alle 
Nachrichten zum Sportgeschehen – 
schnell, hintergründig und verlässlich. 
Zusätzlich zu den Nachrichten 
beleuchtet der Sender im „INSIDE 

St. Depri stellt sich vor

Sky Sport News HD
 @FCStPauliSchach
JUHU! Unsere Erste bleibt durch einen klaren 6:2 Sieg bei der SG 
Turm Kiel in der #Oberliga Tabellenführer. #fcsp

 @SLIDsince76
Ich wusste es!! Der Nikolaus ist #fcsp Fan

 @abloesefrei
Ach und dickes „Sorry“ für‘s mehrfache Aufspringen während der 
Schulaufführung, liebes A*-Gymnasium #AFMRadio #fcsp

 @Muckefuck_FCSP
Auch am nächsten Morgen ist St. Pauli die einzige Möglichkeit! 
#fcsp #katerfrühstück

 @DerSchoko
Ok, ein Punkt. Ich habe eine gute Mannschaft gesehen. Ich hoffe 
das es ab jetzt nur noch Aufwärts geht! Stark, sehr stark. #fcsp

 @ArthurAbendbrot
Lichtstreif am Horizont, flutlichthell... #vflfcsp #fcsp 

 @torhamster04
Da fällt Neururer fast der Schnäuzer ab. #BOCSTP

 @peer_arne
Ab jetzt gehts aufwärts! Grosses Spiel. Grosser Kampf. Danke St. 
Pauli! #vflfcsp

 @AlexMeng81
Auf geht‘s Jungs, weiter kämpfen und niemals aufgeben!!! Wir 
stehen immer zu EUCH!!!! #fcspfck 

 @fraunewman
Von wegen „BÄM in your face“. Das geht mitten rein ins Herz. 
#fcspfck #fcsp 

 @Sky_Rollo
#hallohallo Jetzt sind sie wieder unter der Daube #BOCSTP 

 @Curi0us
Warum hat Himmelmann „RIESENGLÜCK“? Könnte Können sein? 
#vflfcsp 

Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46

Sponsoren-NewsSky

Report“ von Montag bis Freitag ab 
18.30 Uhr aktuelle Themen aus allen 
Blickwinkeln und rückt Ereignisse 
oder Sportler, die sonst weniger Auf-
merksamkeit erhalten, in den Vorder-
grund.
20 Reporter sind in ganz Deutschland 
unterwegs und berichten rund um die 
Uhr aus den verschiedenen Regionen 
für Sky Sport News HD – von Presse-
konferenzen, über Trainerwechsel, 
Toptransfers, von Pflicht- oder 
Freundschaftsspielen.

Gemeinsam mit ihren rund 200  
Kollegen in der Hauptredaktion in 
Unterföhring bei München informie-
ren sie alle Fans rund um die Uhr über 
die aktuellen Entwicklungen in der 
Sportwelt. Sky Sport News HD ist im 
Sky Welt Paket enthalten und somit 
für alle Sky Kunden freigeschaltet – 
das perfekte Weihnachtsgeschenk für 
alle Fußballfans. Mehr Infos und 
Bestellmöglichkeiten sind unter 
www.sky.de/fussball oder im 
Fanshop zu finden.

Menschen, dass sie mit ihrer Krank-
heit nicht alleine sind, und bietet 
gleichzeitig unkomplizierte Unterstüt-
zung an. Gleichwohl war der Anlass 
zur Gründung ein trauriger: Nach dem 
Tod von Michel aus der Fanszene 

beschlossen seine Freunde und Familie, 
dass es Zeit ist, etwas zu tun. Wer sich 
selbst ein Bild vom Engagement von 
St. Depri machen möchte, schaut sich 
das Video bei fcstpauli.tv an oder 
informiert sich unter st-depri.de.
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YOU’LL NEVER WALK ALONE.
FC St. Pauli, congstar und du.  
Ein Team auf dem Weg zum Sieg.
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

U23 beendet tolles Jahr 
mit Remis in Bremen
Am vergangenen 
Wochenende waren bis 
auf unsere U15 alle 
Nachwuchsteams im Ein-
satz. Als einziges Team 
konnte unsere U16 im 
Pokal beim SC Poppen-
büttel einen Sieg feiern. 
Unsere U23 (1:1 bei 
Werder Bremen II) und 
U19 (2:2 bei Hansa 
Rostock) holten einen 
Zähler, während sich 
unsere U17 TeBe Berlin 
knapp mit 0:1 geschla-
gen geben musste.

Es hätte ein durchaus leichteres letz-
tes Spiel im Kalenderjahr 2014 für 
unsere U23 sein können. Die Elf von 
Coach Remigius Elert musste beim 
Tabellenzweiten SV Werder Bremen II 
antreten, zeigte an der Weser aber 
wieder einmal eine gute Leistung und 
konnte sich zum Jahresende mit 
einem Punkt belohnen. Kyoungrok 
Choi erzielte die 1:0-Pausenführung 
(25.), die Ex-Kiezkicker Florian Bruns 
kurz nach dem Seitenwechsel per Elf-
meter egalisieren konnte (52.). Dass 
es für die Elert-Elf am Ende nicht doch 
noch zu drei Zählern reichen sollte, 
lag an der mangelnden Chancenver-
wertung in den Schlussminuten. So 
vergaben Mustafa Zazai (Latte), 
Okyere Wriedt und Angelo Langer den 
möglichen Siegtreffer. So verabschie-
dete sich unsere U23 nicht mit 32, 
sondern mit immer noch guten 30 
Punkten und Platz sieben in die Win-
terpause.

Auch unsere U19 musste sich in der 
Vorwoche nach dem 2:2 bei Hansa 
Rostock trotz 73-minütiger Überzahl 
mit einem Punkt begnügen. Dennis 
Rosin verwandelte einen Strafstoß 

zum 1:0 (18.). Tim-Julian Pahl traf 
nach der Pause ins eigene Tor – 1:1 
(56.). Unsere U19 steckte den Aus-
gleich aber gut weg und ging durch 
Brian Koglin wieder in Führung (61.). 
Den Vorsprung konnten die Braun-
Weißen aber nicht verteidigen, vier 
Minuten vor dem Abpfiff gelang 
Hansa der erneute Ausgleich – 2:2 
auch der Endstand. Mit 22 Punkten 
auf dem Konto rangiert unsere U19 in 
der A-Junioren Bundesliga Nord/
Nordost weiterhin auf Platz fünf. Am 
gestrigen Sonnabend (13.12.) empfin-
gen die Kiezkicker im Viertelfinale des 
DFB-Junioren-Vereinspokals Hertha 
BSC. Ob der Einzug ins Halbfinale 
gefeiert wurde, könnt Ihr auf der 
Homepage nachlesen.

Eine ärgerliche Niederlage musste 
unsere U17 bei TeBe Berlin einste-
cken. Nach torloser erster Hälfte gin-
gen die Hauptstädter fünf Minuten 
nach dem Seitenwechsel in Führung 
(45.). Anschließend zeigten die Gast-
geber, warum sie in der B-Junioren 
Bundesliga Nord/Nordost die drittbes-
te Abwehr stellen. Unsere Kiezkicker 
bissen sich an der lila-weißen Defensi-

ve die Zähne aus, so dass es am Ende 
bei der knappen 0:1-Niederlage blieb. 
Mit 15 Punkten rangiert die Bargfre-
de-Elf weiterhin auf dem neunten 
Tabellenrang und hat vier Punkte Vor-
sprung auf den 1. FC Magdeburg, der 
momentan den ersten Abstiegsplatz 
belegt. Im letzten Spiel vor der Win-
terpause reisten die Boys in Brown am 
Sonntag (14.12.) wieder in die Haupt-
stadt zu Hertha BSC.

Unsere U16, die mit zehn Punkten 
Vorsprung souverän die Tabelle der 
Verbandsliga Hamburg anführt, stand 

im letzten Spiel des Jahres in der drit-
ten Runde des Hamburger Pokals bei 
Ligakonkurrent SC Poppenbüttel auf 
dem Rasen. Endete das Ligaspiel vor 
zwei Monaten noch 3:1, siegte die 
Domingo-Elf nun deutlich mit 5:0 und 
zog in die vierte Runde ein. Zur Pause 
stand es noch 0:0, nach dem Seiten-
wechsel schaltete unsere U16 einen 
Gang hoch und feierte dank der Tref-
fer von Nikolas Piel (48.), Niklas 
Golke (51.), Robin Meißner (55.) und 
Martin Schauer (63., 75.) einen unge-
fährdeten Sieg.                

Hauke Brückner

Unsere U23 verabschiedete sich 
mit einem Remis beim Tabellen-
zweiten in die Winterpause.

Foto: Gabriel Gabrielides

Auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum
1910 e.V.

Noch ist das Miniatur-
Millerntor im Maßstab 
1:100 nicht ganz so aus-
verkauft wie sein Vor-
bild – doch es füllt sich 
immer mehr. Wer seinen 
Wunschplatz sichern 
möchte, sollte lieber 
aktiv werden!

Andrang im Miniatur-Millerntor
„Deine Dauerkarte im Miniatur-Millerntor“: Unter diesem Motto können  
St. Paulianerinnen und St. Paulianer sich seit rund einem Jahr im Maßstab 1:100 
verewigen lassen – und dabei zugleich das zukünftige FC St. Pauli-Museum 
unterstützen, in dem das Modell der beiden Duisburger Veronika und Holger 
Tribian in Zukunft ausgestellt werden wird. So, wie es schon bei der erfolgreichen 
Ausstellung „F*ck You Freudenhaus“ zum Werden und Bleiben des „großen“ 
Millerntors der Fall war.
Schon damals kamen mehrere hundert St. Pauli-Fans in den Genuss, ihre Minia-
tur-Gegenstücke in den zukünftigen Museumsräumen zu bewundern – als Teil 
eines „Millerntors im Millerntor“. Für 35 Euro kann jeder „seine“ Figur bestellen. 
Und das individuell bemalt nach Fotovorlage, mit oder ohne Bierbecher, Fanschal 
und, und, und. Schicke „Modell-Dauerkarte“ und auf Wunsch Schmuck-Urkunde 
inklusive! 
Alle Infos zur Bestellung findet Ihr unter blog.1910-museum.de oder bei uns 
am 1910-Container. Übrigens: Zum nächsten Heimspiel am 20.12. wird es dort 
auch Gutscheine fürs Miniatur-Millerntor zu kaufen geben!
Heute vor und nach dem Spiel freuen wir uns wie immer, Euch am 1910-Con-
tainer auf dem „Süd“-Vorplatz zu sehen. Bis dann! Euer 1910eV-Team

Mitglied werden, 
Museum ermöglichen!
Für nur 24 Euro im Jahr kannst Du Mitglied im gemeinnützigen Förderver-
ein 1910 – Museum für den FC St. Pauli e.V. werden und einen wichtigen 
Beitrag zu einem Museum leisten, wie es die Welt noch nicht gesehen hat.
Infos und Beitrittsformular: www.1910-museum.de Fotos: Stadionmodellbau 

Tribian
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1 VEREIN - 1910 TRIKOTS 

HOL DIR JETZT DAS
 LIMITIERTE TRIKOT-SET 

ZUM HEUTIGEN 
SPIEL.

HUMMEL.NET
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KIEZHELDEN aktuell

Am Dienstag (9.12.) fand 
im Millerntor-Stadion die 
traditionelle Weihnachts-
tafel für Bedürftige 
statt. Mehr als 1.000 
Menschen waren der 
Einladung des FC St. 
Pauli in den Ballsaal der 
Haupttribüne gefolgt.

Weihnachtstafel 
Am Millerntor

Zum siebten Mal fand sie nun im Mil-
lerntor-Stadion statt. Um kurz nach 11 
Uhr öffneten die Tore des Ballsaals in 
der Haupttribüne für die traditionelle 
Weihnachtstafel. Organisiert und 
durchgeführt wurde die Veranstaltung 
im Rahmen des Kiezhelden-Advents-
kalenders von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des FC St. Pauli. 
Neben Erbseneintopf, Putenfleisch, 
Rotkohl und Kartoffeln hatten die 
bedürftigen Menschen die Wahl zwi-
schen verschiedenen Nachspeisen, 
Kuchen und Obst, sowie warmen und 
kalten Getränken. Viele der Anwesen-
den konnten auch Lebensmittel für 
den späteren Verzehr oder für ihre 
Familien mit nach Hause nehmen.
Unterstützung bekamen die Mitarbei-
ter der Geschäftsstelle bei der Essens-
ausgabe von Spielern des aktuellen 

Profikaders, sowie von Präsident Oke 
Göttlich, und seinen Vizepräsidenten 
Thomas Happe, Joachim Pawlik und 
Jochen Winand, Geschäftsführer 
Michael Meeske und Sportdirektor 
Rachid Azzouzi. Ebenfalls dabei 
waren viele Spieler des Nachwuchska-
ders, die schmutziges Geschirr entge-
gennahmen und beim Getränkeaus-
schank und Spülen tatkräftig mithal-
fen.
Gegen 14:30 Uhr hatten sich alle 
Anwesenden ordentlich sattgegessen 
und wenn man sich umschaute, blick-
te man in rundum zufriedene Gesich-
ter. Am Ausgang gab es für alle 
Besucher noch eine Geschenktüte 
(u.a. mit Mützen, warmen Socken und 
Handschuhen) für die kalte Jahres-
zeit. Außerdem bekamen sie Hygie-
neartikel und Lebensmittel geschenkt.

FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Am Nikolaustag ström-
ten etwa 500 Rabauken 
in die UCI Kinowelt Oth-
marschen Park, um an 
einem tollen Programm 
teilzunehmen.

Als um 10:30 Uhr die Tore des Kinos 
öffneten, war bereits eine Menge los 
und das bunte Rahmenprogramm lud 
zum Mitmachen ein: Kapitän 
Schwarzbart brachte vier Crewmitglie-
der mit und begab sich auf große 
Schatzsuche mit den mit Kopftüchern 
bedeckten und Augenklappen verse-
henen Rabauken - während Teile sei-
ner Crew die Kids schminkten oder 
Luftballons zu Schwertern modellier-
ten.
Minigolf-Fußball-Felder der Fußball-

schule erforderten Geschicklichkeit 
und Schussgenauigkeit. Außerdem 
konnten sich die Kids auf der großen 
Hüpfburg austoben. Um 12 Uhr star-
tete der 3D-Film „Die Pinguine aus 
Madagascar“, den die Rabauken mit 
Popcorn und Getränken bewaffnet, 
gespannt erwarteten.

Weitere Infos zu den Rabauken und 
insbesondere den Angeboten des 
Rabauken-Clubs findet Ihr unter: 
www.rabauken.fcstpauli.com.

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

GroSSe Weihnachtsfeier 
im UCI Othmarschen

Fotos: Witters
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St. Paulianer

VIVA-Kalender

Kurz notiert

Critical X-Mass Run No. 4

Zum mittlerweile vierten Mal veranstaltete unsere Triathlon-Abteilung am Sonn-
tag (7.12.) ihren Critical X-Mass Run. Im Vorfeld des Laufs hatte sich die Triathlon-
Abteilung schon über 7.000 Euro Startgeld gefreut, das komplett gespendet 
wurde. So konnten sich Fanräume e.V. und das Kulturschiff MS Stubnitz über 
jeweils 3.500 Euro Spenden freuen. Doch damit nicht genug: Die Triathletinnen 
und Triathleten hatten zuhause kräftig ihre Backöfen strapaziert, so dass bei 
einem Kuchenverkauf auf Spendenbasis noch einmal 500 Euro für die Initiative 
St. Depri gesammelt wurden. Rein sportlich gab es natürlich auch noch etwas zu 
berichten: Bei trockenem Wetter und unter den Augen von St. Pauli-Präsident Oke 
Göttlich ging es für 1.097 Weihnachtsfrauen, Legomännchen & Co. vom Harald-
Stender-Platz über den Spielertunnel, das Millerntor-Stadion und Planten un 
Blomen wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die rund fünf Kilometer lange Stre-
cke absolvierten Gaby Klinkhardt (22:17 Minuten) und Dennis Mehlfeld (18:21 
Minuten) am schnellsten.

Sandra Schwedler neue Vorsitzende des Aufsichtsrats
Der neu gewählte Aufsichtsrat des FC St. Pauli traf sich am 2. Dezember zur 
ersten konstituierenden Sitzung. Hier wurde Sandra Schwedler von den Aufsichts-
räten zur Vorsitzenden des Gremiums gewählt. Die 34-Jährige war auf der Mit-
gliederversammlung mit 558 Stimmen erstmals in den Aufsichtsrat gewählt 
worden und hatte die meisten Stimmen aller KandidatInnen erhalten. Als Stell-
vertreter wurden Marcus Schulz (48), der dem Gremium bis zur Mitgliederver-
sammlung vorgestanden hatte, und Roger Hasenbein (56), der gleiches Amt auch 
im vorherigen Aufsichtsrat inne hatte, gewählt.

Musik für Ergebnisorientierte
Sonntag, 14. Dezember, Jolly Roger: Nach dem Spiel gegen Darmstadt 98 drei 
Punkte im Jolly Roger mit nem Astra feiern bei Musik für Ergebnisorientierte. 
Mit am Start: the one and only Würzbhoy.

25 Jahre Fanladen Jubiläumsfeier 
Freitag, 13. Februar, 20 Uhr, Ballsaal Süd: 25 Jahre Fanladen! Das 

muss gefeiert werden. Freut Euch auf einen Abend voller Überraschungen. 
Anpfiff ist um 20 Uhr im Ballsaal in der Südtribüne. Tickets gibt es im Vorver-
kauf im Fanladen (8 Euro) und an der Abendkasse (10 Euro).  

Folge uns auf:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

Auf nach 
Ingolstadt
Zum Auswärtsspiel am Mittwoch (17.12., 17:30 Uhr) in Ingolstadt 
fahren wir mit dem Bus. Die Abfahrtszeit des Busses ist um 5:30 Uhr an der 
Ecke Gegengerade/Südkurve. Zurück in Hamburg sind wir je nach Verkehrslage 
gegen 5:30 Uhr am nächsten Morgen.
Weihnachtszeit! Mittwoch!! 17:30 Uhr!!! Ingolstadt!!!!
Ein schlimmeres Szenario ist im Fußballkontext ja kaum vorstellbar.
Zum Trost subventioniert Euch der Fanladen diese sehr exklusive 
Fahrt ins Glück, so dass wenigstens die Fahrpreise halbwegs tolera-
bel daher kommen. Nämlich so:
Der Fahrpreis für den Bus beträgt 40 Euro. AFM-Mitglieder profitie-
ren vom Abteilungsrabatt und zahlen 34 Euro.
Eintrittspreise in Ingolstadt: Stehplatz Gäste: 11 Euro, Stehplatz Gäste 
ermäßigt: 9 Euro, Sitzplatz Gäste: 20 Euro.

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

Mit freundlicher Unterstützung von:

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.hinzundkunzt-kicker turnier.de

Sa., 07. 02. 2015
ab 11:00 Uhr
Ballsaal des FC St. Pauli

Star tgebühr : �pro Spieler bis 16 Jahre 10,– =C  

pro Spieler ab 17 Jahre 20,– =C
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Hafen Akademie Hamburg  
Kickerturnier 2015 zugunsten von 

Hinz&Kunzt

6. GroSSes 
TischfuSSball
turnier

2015


